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Fach prü fungs ord nung (FPO)
für die Di plom-Studiengänge “Bau in ge ni eur we sen” und

“Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus lands stu di um” an 
der Fach hoch schu le Aachen

vom 30. Mai 2001
in der Fassung der Bekanntmachung der Änderungsordnung

vom 21. Juli 2005
(FH-Mitteilung Nr. 20 / 2005)

§ 1

Geltungsbereich der
Fachprüfungsordnung

In Er gän zung der Rah men prü fungs ord nung der
Fach hoch schu le Aa chen gilt die se Fach prü fungs ord -
nung (FPO) für Di plom-Studiengänge “Bau in ge ni eur -
we sen” und “Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem
Pra xis se mes ter/Aus lands stu di um”.

§ 2

Stu dien gän ge und Ab schluss grad

(1)  Der Fach be reich Bau in ge ni eur we sen bie tet die
Di plom-Studiengänge “Bau in ge ni eur we sen” mit ei -
ner Re gels tu dien zeit von 7 Se mes tern und “Bau in ge -
ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus -
lands stu di um” mit ei ner Re gels tu dien zeit von 8
Se mes tern an.

(2)  In bei den Stu dien gän gen ist die Wahl zwi schen
den Stu dien rich tun gen “Bau be trieb”, “Kon struk ti ver
In ge ni eur bau”, “Ver kehrs we sen” und “Was ser- und
Ab fall wirt schaft” mög lich.

(3)  Als Di plom-Abschlussgrad wird der Ti tel “Di -
plom-Ingenieurin (FH)” bzw. “Di plom-Ingenieur (FH)”
(Kurz form: “Dipl.-Ing. (FH)”) ver lie hen. Die Ur kun de
be in hal tet die An ga be des Stu dien gan ges und der
Stu dien rich tung. Sie wird von der Rek to rin bzw. dem
Rek tor und der De ka nin bzw. dem De kan un ter zeich -
net.
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§ 3

Zu las sungs vor aus set zun gen

(1)  Zu las sungs vor aus set zung für die Auf nah me des
Stu di ums ist der Nach weis ei ner ein schlä gi gen prak -
ti schen Tä tig keit, die i. d. R. in ei nem Grund- und
Fach prak ti kum be steht.

(2)  Das 12wö chi ge Grund prak ti kum soll Ein bli cke in
die Ar beits welt der hand werk li chen Bau be ru fe des
Bau ge wer bes bzw. der Bau in du strie ver mit teln. Dazu 
zäh len fol gen de bau ge werb li che Tä tig kei ten:

Bau ge rä te füh rer, Be ton- und Stahl be ton bau er, Be -
tons tein- und Ter raz zo her stel ler, Brun nen bau er,
Estrich le ger, Feue rungs- und Schornst ein bau er, Flie -
sen-, Plat ten- und Mo sai kle ger, Gleis bau er, Ka nal -
bau er, Mau rer, Rohr lei tungs bau er, Stra ßen bau er,
Stu cka teur, Tro cken bau mon teur, Wär me-,Käl te- und
Schall schutz iso lie rer, Zim me rer.
Eben so wer den Tä tig kei ten als Me tall bau er (Stahl -
bau er) aner kannt.

(3)  Das 12wö chi ge Fach prak ti kum soll Ein bli cke in
die Ar beits welt ei ner Bau in ge ni eu rin bzw. ei nes Bau -
in ge ni eurs ver mit teln. Es kann so wohl auf der Bau -
stel le als auch in ei nem tech ni schen Büro ein schließ -
lich tech ni scher Äm ter ab ge leis tet wer den und soll
Tä tig kei ten aus min de stens ei nem der fol gen den Be -
rei che um fas sen:

Mas siv bau (Mau er werks bau, Be ton- und Stahl be ton -
bau), Stahl bau, Holz bau, Geo tech nik, Stra ßen- und
Gleis bau, Was ser-  und Ab fall wirt schaft.

An sons ten soll das Fach prak ti kum nach Mög lich keit
in ei nem Be reich ab ge leis tet wer den, der der ge wähl -
ten Stu dien rich tung ent spricht.

(4)  Als Grund prak ti kum wer den ab ge schlos se ne
Leh ren als Ver mes sungs tech ni ker, Dach de cker und
Ge rüst bau er aner kannt.

(5)  Als Grund- und Fach prak ti kum wer den ab ge -
schlos se ne Leh ren des Bau ge wer bes und i.A. der
Bau in du strie aner kannt.

Für Ab sol ven tin nen und Ab sol ven ten der Fach ober -
schu le Tech nik, Fach rich tung Bau- und Holz tech nik,
Schwer punkt Bau tech nik, gel ten die Prak ti ka als er -
bracht.

§ 4

Auf bau des Stu di ums

(1)  Das Stu di um glie dert sich in Grund- und Haupt -
stu di um. Das Grund stu di um ist für bei de Stu dien gän -
ge und alle Stu dien rich tun gen gleich. Es be trägt zwei
Re gel-Semester und wird mit der Di plom-Vorprüfung
ab ge schlos sen.

(2)  Das Haupt stu di um glie dert sich in die vier Stu -
dien rich tun gen. Im Stu dien gang Bau in ge ni eur we sen
be trägt es fünf Re gel se mes ter, im Stu dien gang Bau -
in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes -
ter/Aus lands stu di um sechs Re gel se mes ter. Es wird
mit der Di plom-Prüfung ab ge schlos sen.

§ 5

Fach prü fun gen

(1)  Fach prü fun gen  be ste hen im All ge mei nen aus ei -
ner schrift li chen Klau sur ar beit mit ei ner Be ar bei -
tungs zeit von drei Zeit stun den. Die Zeit an ga be von
drei Zeit stun den be zieht sich auch auf in te grier te
Fach prü fun gen und Fach prü fun gen mit Teil prü fun -
gen. 

Er satz wei se ist eine münd li che Prü fung von etwa
30 Mi nu ten Dau er mög lich. 

Bei Ab wei chung von der schrift li chen Form oder Ab -
wei chen vom zeit li chen Um fang legt die ses der Prü -
fungs aus schuss im Be neh men mit der Prü fe rin bzw.
dem Prü fer oder den Prü fe rin nen bzw. Prü fern fest.
Er gibt die ge än der te Prü fungs form und -dau er min -
de stens zwei Mo na te vor Be ginn der nächs ten Prü -
fungs pe ri ode durch Aus hang be kannt.

Fin det die Fach prü fung in schrift li cher Form statt, so
ist nach dem drit ten ge schei ter ten Ver such eine
münd li che Er gän zungs prü fung im Grund- und Haupt -
stu di um mög lich. Der Ter min die ser münd li chen Prü -
fung ist mit der Klau sur be kannt zu ge ben.

Vor An mel dung zum drit ten Ver such ei ner bis her
nicht be stan de nen Klau sur fach prü fung ist die Teil -
nah me an ei ner in di vi du el len Be ra tung, die durch
den oder die be trof fe nen Leh ren den er folgt, nach zu -
wei sen.

(2) Be schrän ken sich die Prü fungs an for de run gen
aus nahms wei se nur auf Teil ge bie te der zu ge hö ri gen
Lehr ver an stal tun gen, so wer den die be tref fen den
prü fungs re le van ten Teil ge bie te min de stens vier Wo -
chen vor der Prü fung durch Aus hang an zen tra ler
Stel le be kannt ge ge ben.

(3)  Be zieht sich eine Prü fung auf Lehr ver an stal tun -
gen, die von ver schie de nen Leh ren den ab ge hal ten
wer den, so sind für die se Prü fung alle Be tei lig ten
gleich zei tig Prü fe rin nen bzw. Prü fer. Der zeit li che
Um fang je der Teil-Veranstaltung ist das Maß für ihre
Ge wich tung. So fern hier von ab ge wi chen wird, ist die
ver ein bar te Re ge lung min de stens zwei Mo na te vor
dem Prü fungs ter min vom Prü fungs aus schuss zu ge -
neh mi gen und durch Aus hang an zen tra ler Stel le be -
kannt zu ge ben.

(4)  Bei ei ner in te grier ten Fach prü fung er gibt sich die
Zahl der Prü fe rin nen/Prü fer aus der Zahl der be tei lig -
ten Fä cher. Ihre Ge wich tung er gibt sich aus ih rem
Stun den um fang. In je dem Teil fach sind min de stens
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25 % der er reich ba ren Punkte pro Teil fach er for der -
lich. An dern falls gilt die Fach prü fung als nicht be stan -
den.

(5)  Die Fach prü fun gen wer den stu dien be glei tend
ab ge legt.

(6)  Für die Fach prü fun gen wer den pro Jahr vier Prü -
fungs pe ri oden an ge setzt. Die Prü fungs pe ri oden fin -
den je weils zu An fang und Ende ei nes Se mes ters
statt. Die ge nau en Ter mi ne wer den vom Prü fungs -
aus schuss fest ge legt und min de stens zwei Mo na te
vor her durch Aus hang be kannt ge ge ben.

(8)  Der An trag auf Zu las sung zu ei ner Fach prü fung
oder zu ei ner Teil prü fung ist bis 4 Wo chen vor Be ginn 
der Prü fungs pe ri ode schrift lich an die Vor sit zen de
bzw. den Vor sit zen den des Prü fungs aus schus ses zu
rich ten. Der An trag kann für meh re re Fach prü fun gen
bzw. Teil prü fun gen in ner halb der sel ben Prü fungs pe -
ri ode zu gleich ge stellt wer den.

(9)  Die Zu las sung zu Prü fun gen im Grund stu di um ist 
un ab hän gig von Lei stungs nach wei sen und Teil nah -
me schei nen. Zu ei ner Fach prü fung des Haupt stu di -
ums wird zu ge las sen, wer den ggf. zu ge hö ri gen und
er for der li chen Teil nah me schein bzw. Lei stungs nach -
weis er bracht hat. Wenn nur noch eine Fach prü fug
und ein Teil nah me schein des Grund stu di ums feh len,
darf be reits die ers te Fach prü fung des Haupt stu di -
ums ab ge legt wer den. Stu die ren de im drit ten Fach -
se mes ter dür fen in die sem Fall alle Fach prü fun gen
des drit ten Fach se mes ters laut Stu dien plan ab le gen.

(10)  Über die Zu las sung von Hilfs mit teln ent schei det
die Prü fe rin bzw. der Prü fer bzw. ent schei den die
Prü fe rin nen bzw. Prü fer. Die se Ent schei dung ist min -
de stens zwei Mo na te vor dem Prü fungs ter min an
zen tra ler Stel le be kannt zu ge ben.

(11)  Or ga ni sa to ri sche Fra gen (wie z.B. Ort und Zeit
der Prü fun gen, Be kannt ga be der No ten für Klau sur -
ar bei ten und münd li che Prü fun gen, be fris te te Ter mi -
ne für die Ein sicht nah me in be no te te Klau sur ar bei -
ten) re gelt der Prü fungs aus schuss nach
Rück spra che mit der De ka nin bzw. dem De kan und
im Ein ver neh men mit den Prü fe rin nen und Prü fern.

§ 6

Häus li che Aus ar bei tun gen

(1)  Die häus li che Aus ar bei tung kann eine schrift li che 
Ar beit, ein Ent wurf, ein Se mi nar vor trag oder Ähn li -
ches sein. Sie kann aus meh re ren Tei len be ste hen.
Auch Be sich ti gun gen und Ex kurs io nen kön nen Teil
ei ner Aus ar bei tung sein. Die Aus ar bei tung ist Teil der 
Lehr ver an stal tun gen und wird da rin ent spre chend
auf be rei tet und be han delt. In ei ner Rei he von Fä -
chern wird de ren An fer ti gung ge for dert. Ihre Be schei -
ni gung er folgt als un be no te ter Lei stungs nach weis
oder durch ei nen Teil nah me schein. Die se Lei stungs -
nach wei se sind Zu las sungs vor aus set zung für die je -

wei li ge Fach prü fung. Für Teil nah me schei ne gilt u. U.
Glei ches. Die An la ge zur Stu dien ord nung ent hält die
Lis te der er for der li chen Aus ar bei tun gen.

(2)  Für eine häus li che Aus ar bei tung be nö ti gen Stu -
die ren de, die den zu ge hö ri gen Lehr stoff weit ge hend
be herr schen, im All ge mei nen ma xi mal 60 Stun den.
Die Leh ren den ha ben da für zu sor gen, dass die
häus li chen Aus ar bei tun gen recht zei tig vor dem ent -
spre chen den Re gel prü fungs ter min er bracht wer den
kön nen.

§ 7

La bor ver an stal tun gen

(1)  Die Teil nah me an ei ner Rei he von La bor ver an -
stal tun gen ist ver pflich tend. Für alle Stu dien rich tun -
gen sind das die La bo re der Fä cher Bau stoff leh re,
Da ten ver ar bei tung, Ver mes sungs kun de, Bau phy sik
und Geo tech nik. Für Stu die ren de der Stu dien rich -
tung “Bau be trieb” be trifft dies zu sätz lich die Fä cher
Kos ten rech nung II, Bau or ga ni sa ti on II, Bau ver fah -
rens tech nik I und II, für Stu die ren de der Stu dien rich -
tung “Kon struk ti ver In ge ni eur bau” das Fach Stahl -
bau I, für Stu die ren de der Stu dien rich tung
“Ver kehrs we sen” die Fä cher Bahn an la gen, Städ ti -
sches Ver kehrs we sen, Stra ßen ent wurf, für Stu die -
ren de der Stu dien rich tung “Was ser- und Ab fall wirt -
schaft” das Fach Was ser bau I.

(2)  Die La bor ver an stal tun gen wer den in den Lehr -
ver an stal tun gen der zu ge hö ri gen Fä cher weit ge hend 
vor be rei tet. Sie sind in An la ge 10 der Stu dien ord -
nung zu sam men ge stellt. Jede La bor ver an stal tung
hat in der Re gel ei nen zeit li chen Um fang von 60 bis
120 Mi nu ten. Ggf. fin det das La bor in Tei len statt.

(3)  Die ak ti ve Teil nah me an den La bor ver an stal tun -
gen wird je weils von den zu stän di gen Fach ver tre te -
rin nen bzw. Fach ver tre tern durch ein un be no te tes
Tes tat auf der La bor kar te als Teil nah men ach weis be -
schei nigt.

§ 8

Grund stu di um

(1)  Das Grund stu di um um fasst die Lehr ver an stal tun -
gen der fol gen den Mo du le, die je weils durch eine
Fach prü fung ab ge schlos sen wer den:
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Mathematik I/II 10 SWS 10 ECTS

Technische Mechanik I/II 10 SWS 10 ECTS

Baustofflehre 10 SWS 10 ECTS

Baukonstruktion 10 SWS 10 ECTS

Datenverarbeitung  8 SWS 10 ECTS

Vermessungskunde  8 SWS 10 ECTS

Die  ECTS-Punkte sind je weils er reicht, wenn die
Fach prü fung be stan den und die ggf. zu ge hö ri ge
häus li che Aus ar bei tung  und  die La bo re be schei nigt
sind. Nä he res re gelt die Stu dien ord nung in ih ren An -
la gen.

Zu sam men mit den zu sätz li chen Lehr ver an stal tun -
gen ( 4 SWS)  um fasst das Grund stu di um 60 SWS
und 60 ECTS-Punkte.  

(2)  Die se Prü fungs- und Stu dien lei stun gen sol len bis 
zum Be ginn des drit ten Se mes ters er bracht sein.

§ 9

Di plom-Vorprüfung

(1)  Die Di plom-Vorprüfung be steht aus sechs Fach -
prü fun gen. Die Fach prü fun gen der Mo du le Ma the -
ma tik I/II so wie Tech ni sche Me cha nik I/II glie dern
sich in je zwei Teil prü fun gen. 

(2)  Die Fach prü fung des Mo duls Da ten ver ar bei tung
be steht aus zwei Tei len, ei ner da von am Rech ner.
Die Prü fungs dau er am Rech ner ist eine Zeit stun de,
die Prü fungs dau er der Klau sur zwei Stun den. Eine
An mel dung zu nur ei nem Teil die ser Fach prü fung ist
un zu läs sig.

(3)  Sind Grund- und Fach prak ti kum ab ge schlos sen,
alle Fach prü fun gen des Grund stu di ums be stan den,
ist die Teil nah me an al len ge for der ten La bor ver an -
stal tun gen zu den Fä chern des Grund stu di ums und
sind die häus li chen Aus ar bei tun gen des Grund stu di -
ums be schei nigt, so ist die Di plom-Vorprüfung be -
stan den.

§ 10

Zeug nis der Di plom-Vorprüfung

(1)  Über die be stan de ne Di plom-Vorprüfung wird ein
Zeug nis aus ge stellt, auf An trag in ner halb von sechs
Wo chen. Das Zeug nis ent hält die No ten der Fach prü -
fun gen. Eine Ge samt no te wird nicht er mit telt.

(2)  Das Zeug nis trägt das Da tum des Ta ges, an dem
die letz te Prü fungs lei stung er bracht wor den ist.

§ 11

Haupt stu di um

(1)  Die 12 Mo du le des Haupt stu di ums, die durch je
eine Fach prü fung ab ge schlos sen wer den, sind un ter
An ga be von Se me ster wo chen stun den und
ECTS-Punkten un ten an ge ge ben. Die ECTS-Punkte
sind je weils er reicht, wenn die Fach prü fung be stan -
den und die ggf. zu ge hö ri gen häus li chen Aus ar bei -
tun gen und La bo re be schei nigt sind.

Die mit *-Zei chen ver se he nen Mo du le wer den in 2
Teil prü fun gen ab ge legt. Nä he res re gelt die Stu dien -
ord nung in ih ren An la gen.

– für die Stu dien rich tung “Bau be trieb”:

Geotechnik I 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul I*

Baurecht und
Bauwirtschaft, Bauphysik,
Umwelttechnik

8 SWS 10 ECTS

Massivbauwerke 8 SWS 10 ECTS

Grundlagen Konstruktiver
Ingenieurbau

9 SWS 10 ECTS

Grundlagen
Verkehrswesen

9 SWS 10 ECTS

Grundlagen Wasser- und
Abfallwirtschaft

9 SWS 10 ECTS

Bauorganisation I 8 SWS 10 ECTS

Bauverfahrenstechnik I 8 SWS 10 ECTS

Kostenrechnung I 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul II

Bauorganisation II,
Bauverfahrenstechnik II,
Kostenrechnung II

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul III

Bauorganisation II,
Bauverfahrenstechnik II,
Kostenrechnung II

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul IV*

2 Teilfächer aus dem
Wahlpflichtkatalog

8 SWS 10 ECTS

Eine dop pel te Wahl ist un zu läs sig. Im Wahl mo dul I
sind zwei von drei Teil fä chern zu wäh len. Im Wahl mo -
dul IV kann auch ein bis her nicht ge wähl tes Fach aus
Wahl mo dul II oder III ge wählt wer den.
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– für die Stu dien rich tung 
“Kon struk ti ver In ge ni eur bau”:

Geotechnik I 8 SWS 10 ECTS

Baustatik 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul I*

Baurecht und
Bauwirtschaft, Bauphysik,
Umwelttechnik

8 SWS 10 ECTS

Grundlagen Baubetrieb 9 SWS 10 ECTS

Grundlagen
Verkehrswesen

9 SWS 10 ECTS

Grundlagen Wasser- und
Abfallwirtschaft

9 SWS 10 ECTS

Massivbau I 8 SWS 10 ECTS

Stahlbau I 8 SWS 10 ECTS

Holzbau I 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul II

Massivbau II, Stahlbau II,
Brückenbau* / Erd- und 
Tunnelstatik* / Holzbau II*

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul III

Massivbau II, Stahlbau II,
Brückenbau* / Erd- und 
Tunnelstatik* / Holzbau II*

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul IV*

2 Teilfächer aus dem
Wahlpflichtkatalog

8 SWS 10 ECTS

Eine dop pel te Wahl ist un zu läs sig. Im Wahl mo dul I
sind zwei von drei Teil fä chern zu wäh len. Im Wahl mo -
dul IV kann auch ein bis her nicht ge wähl tes Mo dul
aus Wahl mo dul II oder III ge wählt wer den.

– für die Stu dien rich tung “Ver kehrs we sen”:

Geotechnik I 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul I*

Baurecht und
Bauwirtschaft, Bauphysik,
Umwelttechnik

8 SWS 10 ECTS

Massivbauwerke 8 SWS 10 ECTS

Grundlagen Baubetrieb 9 SWS 10 ECTS

Grundlagen Konstruktiver
Ingenieurbau

9 SWS 10 ECTS

Grundlagen Wasser- und
Abfallwirtschaft

9 SWS 10 ECTS

Schienenanlagen 8 SWS 10 ECTS

Städtisches
Verkehrswesen

8 SWS 10 ECTS

Straßenentwurf 8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul II

Öffentlicher Verkehr,
Verkehrsplanung 

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul III

Stadt- und Raumplanung,
Straßenbautechnik, Tun-
nelentwurf und -betrieb

8 SWS 10 ECTS

Wahlmodul IV*

2 Teilfächer aus dem
Wahlpflichtkatalog

8 SWS 10 ECTS

Im Wahl mo dul I sind zwei von drei Teil fä chern zu
wäh len.

– für die Stu dien rich tung 
“Was ser- und Ab fall wirt schaft”:

Geotechnik I 08 SWS 10 ECTS

Wahlmodul I*

Baurecht und
Bauwirtschaft, Bauphysik,
Umwelttechnik

08 SWS 10 ECTS

Massivbauwerke 08 SWS 10 ECTS

Grundlagen Baubetrieb 09 SWS 10 ECTS

Grundlagen Konstruktiver
Ingenieurbau

09 SWS 10 ECTS

Grundlagen
Verkehrswesen

09 SWS 10 ECTS

Abfallwirtschaft I 08 SWS 10 ECTS

Siedlungswasser-
wirtschaft  I

08 SWS 10 ECTS

Wasserbau I 08 SWS 10 ECTS

Wahlmodul II

Abfallwirtschaft II,
Siedlungswasserwirtschaft 
II, Wasserbau II, 
Geotechnik II

08 SWS 10 ECTS

Wahlmodul III

Abfallwirtschaft II,
Siedlungswasserwirtschaft 
II, Wasserbau II, 
Geotechnik II

08 SWS 10 ECTS

Wahlmodul IV*

2 Teilfächer aus dem
Wahlpflichtkatalog

08 SWS 10 ECTS
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Eine dop pel te Wahl ist un zu läs sig. Im Wahl mo dul I
sind zwei von drei Teil fä chern zu wäh len. Im Wahl mo -
dul IV kann auch ein bis her nicht ge wähl tes Mo dul
aus Wahl mo dul II oder III ge wählt wer den.

(2)  In den nach fol gen den Mo du len sind die dazu ge -
hö ren den un be no te ten Lei stungs nach wei se Zu las -
sungs vor aus set zung zur ent spre chen den Fach prü -
fung. Sie sind für jede Stu dien rich tung wie folgt
an ge ge ben:

– für die Stu dien rich tung “Bau be trieb” :

1 Kostenrechnung I 5. Se mes ter

2 Bauorganisation I 5. Se mes ter

3 Bauverfahrenstechnik I 5. Se mes ter

4 Kostenrechnung II 6. Se mes ter

5 Bauorganisation II 6. Se mes ter

6 Bauverfahrenstechnik II 6. Se mes ter

Hin weis: Ei ner der Lei stungs nach wei se 4, 5, 6 ent -
fällt bei ent spre chen der Mo dul aus wahl.

– für die Stu dien rich tung 
“ Kon struk ti ver In ge ni eur bau ”:

1 Masssivbau I 5. Se mes ter

2 Stahlbau I 5. Se mes ter

3 Holzbau I 5. Se mes ter

4 Massivbau II 6. Se mes ter

5 Stahlbau II 6. Se mes ter

6
Brückenbau /
Erd- und Tunnelstatik /
Holzbau II

6. Se mes ter

Hin weis: Ei ner der Lei stungs nach wei se 4, 5, 6 ent -
fällt bei ent spre chen der Mo dul aus wahl.

– für die Stu dien rich tung “Ver kehrs we sen”:

1 Bahnanlagen 5. Se mes ter

2
Städtisches
Verkehrswesen

5. Se mes ter

3 Straßenentwurf 5. Se mes ter

4
Öffentlicher Verkehr,
Verkehrsplanung

6. Se mes ter

5
Stadt- und Raumplanung,
Straßenbautechnik, Tun-
nelentwurf und -betrieb

6. Se mes ter

– für die Stu dien rich tung 
“Was ser- und Ab fall wirt schaft”:

1 Abfallwirtschaft I 5. Se mes ter

2
Siedlungswasser-
wirtschaft I

5. Se mes ter

3 Wasserbau I 5. Se mes ter

4 Abfallwirtschaft II 6. Se mes ter

5
Siedlungswasser-
wirtschaft II

6. Se mes ter

6 Wasserbau II 6. Se mes ter

7 Geotechnik II 6. Se mes ter

Hin weis: Zwei der Lei stungs nach wei se 4, 5, 6,7 ent -
fal len bei ent spre chen der Mo dul aus wahl.

(3)  Zum Stu dien um fang des Haupt stu di ums ge hö ren 
auch Teil nah me schei ne für häus li che Aus ar bei tun -
gen und La bo re. Nä he res re gelt die Stu dien ord nung
in ih ren An la gen.

(4)  Der Um fang des Lehr an ge bots im Haupt stu di um
be trägt im Stu dien gang “Bau in ge ni eur we sen” 107
Se me ster wo chen stun den, im Stu dien gang “Bau in ge -
ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus -
lands stu di um” 111 Se me ster wo chen stun den. Die ses 
ent spricht im ers ten Fall 120 ECTS-Punkten ohne
An satz der Di plom ar beit und des Di -
plom-Kolloquiums, im zwei ten Fall 150
ECTS-Punkten. Di plom ar beit und Kol lo qium er brin -
gen in bei den Fäl len wei te re 30 ECTS-Punkte. Der
An teil zu sätz li cher Lehr ver an stal tun gen be trägt im
Haupt stu di um 8 Se me ster wo chen stun den.

§ 12

Pra xis se mes ter

(1)  Ein Pra xis se mes ter muss recht zei tig vor dem ge -
plan ten Be ginn un ter Be nen nung des be tref fen den
Be trie bes bei der bzw. dem Vor sit zen den des Prü -
fungs aus schus ses be an tragt wer den.

(2)  Die Zu las sung zur Pra xis se mes ter er folgt, wenn
die An trag stel le rin bzw. der An trag stel ler die Di -
plom-Vorprüfung be stan den hat und der Be trieb zur
Durch füh rung des Pra xis se mes ters fach lich ge eig net 
und zur Be treu ung be reit ist. Die Fest stel lung der
Eig nung ei nes Be trie bes ob liegt dem Prü fungs aus -
schuss.
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(3)  Für die Be treu ung der Stu die ren den sei tens des
Fach be rei ches wäh rend des Pra xis se mes ters wird
durch die Vor sit zen de bzw. den Vor sit zen den des
Prü fungs aus schus ses eine Be treue rin bzw. ein Be -
treu er be nannt. Hier bei ha ben die Stu die ren den ein
Vor schlags recht.

(4)  Nach Vor trag und Vor le gen des Tä tig keits be rich -
tes be schei nigt die Be treue rin bzw. der Be treu er die
er folg rei che Teil nah me am Pra xis se mes ter durch ei -
nen un be no te ten Lei stungs nach weis, so fern auch
die wei te ren For de run gen von § 23 Abs. 7 RPO er füllt 
sind.

(5)  Für Pra xis se mes ter, die im Aus land ab sol viert
wer den, kann der Prü fungs aus schuss im Ein zel fall
ab wei chen de Re ge lun gen be schlie ßen.

§ 13

Aus lands studium

(1) Ein Aus lands stu di um muss recht zei tig vor dem
ge plan ten Be ginn bei der bzw. dem Vor sit zen den des 
Prü fungs aus schus ses be an tragt wer den.

(2)  Die Zu las sung zum Aus lands stu di um er folgt,
wenn die An trag stel le rin bzw. der An trag stel ler die
Di plom-Vorprüfung be stan den hat und die aus län di -
sche Hoch schu le zur Ab lei stung des Aus lands stu di -
ums gem. Ab satz 1 ge eig net und dazu be reit ist. Die
Fest stel lung der Eig nung ei ner aus län di schen Hoch -
schu le ob liegt dem Prü fungs aus schuss.

(3) Für die Be treu ung der bzw. des Stu die ren den sei -
tens des Fach be rei ches wäh rend des Aus lands stu di -
ums wird durch die Vor sit zen de bzw. den Vor sit zen -
den des Prü fungs aus schus ses eine Be treue rin bzw.
ein Be treu er  be nannt. Hier bei ha ben die Stu die ren -
den ein Vor schlags recht.

(4)  Die Be treu ung des Aus lands stu di ums sei tens
des Fach be reichs be in hal tet ins be son de re eine Be -
ra tung be züg lich der aus zu wäh len den Fach ver an -
stal tun gen und der an zu stre ben den Prü fun gen, die
zur An er ken nung des Aus lands stu di ums als un be no -
te ter Lei stungs nach weis und zur Er lan gung der 30
Lei stungs punk te ge mäß § 24 RPO füh ren.

(5)  Nach Ab schluss des Aus lands stu di um teilt die
bzw. der Stu die ren de  - durch Vor la ge ent spre chen -
der Nach wei se -  der Be treue rin bzw. dem Be treu er
mit, an wel chen Fach ver an stal tun gen mit wel chem
Um fang sie bzw. er teil ge nom men und wel che Prü -
fun gen sie bzw. er er folg reich ab sol viert hat. So fern
die For de run gen von § 24 Abs. 3 RPO er füllt sind, be -
schei nigt die Be treue rin bzw. der Be treu er die er folg -
rei che Ab sol vie rung des Aus lands stu di ums. 

(6)  Der An trag auf An er ken nung des Aus lands stu di -
ums und im Aus land er folg reich ab ge leg ter Prü fun -
gen ist von der bzw. dem Stu die ren den zu stel len.

§ 14

Freiver such

(1)  Die für den Frei ver such gül ti gen Re gel prü fungs -
ter mi ne der be tref fen den Fach prü fun gen sind in An -
la ge 1 fest ge legt. Die even tu el le In an spruch nah me
der Re ge lun gen des Frei ver su ches ist bei der zwei -
ten An mel dung zu der ent spre chen den Fach prü fung
kennt lich zu ma chen.

(2)  Frei ver su che von Fach prü fun gen des Win ter se -
mes ters sind frei von häus li chen Aus ar bei tun gen als
Zu las sungs vor aus set zung.

(3)  An trä ge auf Fest set zung ei nes von Abs. 1 ab wei -
chen den in di vi du el len Re gel prü fungs ter mins nach §
93 Abs. 1 bis 5 HG müs sen Kan di da tin nen bzw. Kan -
di da ten spä tes tens mit der An mel dung zur ent spre -
chen den Fach prü fung bei der bzw. dem Vor sit zen -
den des Prü fungs aus schus ses schrift lich
be an tra gen. Sol che An trä ge kön nen gleich zei tig für
meh re re Fach prü fun gen ge stellt wer den. Ih nen sind
alle für eine Ent schei dungs fin dung er for der li chen
Un ter la gen bei zu fü gen. Über der ar ti ge An trä ge ent -
schei det der Prü fungs aus schuss un ter Be ach tung
der ge setz li chen Vor ga ben. Das Er geb nis der Ent -
schei dung wird den Kan di da tin nen und Kan di da ten
spä tes tens zwei Wo chen vor dem Prü fungs ter min
mit ge teilt.

§ 15

Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen

(1)  Zu sätz li che Lehr ver an stal tun gen im vor ge se he -
nen Um fang von 12 Se me ster wo chen stun den wer -
den von den Stu die ren den  frei  - auch aus an de ren
Stu dien gän gen -  ge wählt.

(2)  Eine Lis te zu sätz li cher Lehr ver an stal tun gen wird
je des Se mes ter vor Vor le sungs be ginn aus ge hängt.

§ 16

Di plom-Prüfung

(1)  Die Di plom-Prüfung be steht aus zwölf Fach prü -
fun gen, fünf un be no te ten Lei stungs nach wei sen für
häus li che Aus ar bei tun gen der ge wähl ten Stu dien -
rich tung, so wie der Di plom ar beit und dem Kol lo -
quium zur Di plom ar beit. Zwei Fach prü fun gen, in der
Stu dien rich tung Kon struk ti ver In ge ni eur bau drei
Fach prü fun gen, glie dern sich ge mäß § 11 Abs. 1 in je 
zwei Teil prü fun gen. 

Wei te re häus li che Aus ar bei tun gen und La bo re re gelt 
die Stu dien ord nung.
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§ 17

Di plom ar beit

(1)  Zur Di plom ar beit kann zu ge las sen wer den, wer
die Be din gun gen nach § 26 RPO er füllt, alle Fach prü -
fun gen bis auf eine be stan den und alle Lei stungs -
nach wei se und Teil nah me schei ne er bracht hat. Bei
Feh len der letz ten Fach prü fung darf sich das The ma
der Di plom ar beit schwer punkt mä ßig nicht auf die ses
Fach be zie hen.

(2)  Die Be ar bei tungs zeit (Zeit raum von der Aus ga be
bis zur Ab ga be der Di plom ar beit) be trägt drei Mo na -
te. In be grün de ten Fäl len kann die se Zeit auf An trag
durch den Prü fungs aus schuss ver län gert wer den. 

§ 18

Kol lo quium

(1)  Die Ter mi ne für die Kol lo quien wer den vom Prü -
fungs aus schuss fest ge legt und durch Aus hang be -
kannt ge ge ben.

(2)  Zu hö rer sind  mit Ein ver ständ nis des Prüf lings
zu ge las sen.

§ 19

Di plom-Zeugnis, Ge samt no te

(1)  Die Di plom prü fung ist be stan den, wenn alle
Fach prü fun gen be stan den, alle nach der je wei li gen
Stu dien rich tung vor ge schrie be nen La bo re be schei -
nigt, alle Teil nah me schei ne und alle Lei stungs nach -
wei se er bracht sind, so wie die Di plom ar beit und das
Kol lo quium je weils min de stens mit “aus rei chend” be -
wer tet wor den sind.

(2)  Die Ge samt no te der Di plom prü fung wird aus dem 
ge wich te ten Mit tel der Note für Fach prü fun gen so wie
der No ten für die Di plom ar beit und das Kol lo quium
ge bil det. Der An teil der Note für Fach prü fun gen be -
trägt 75%, der für die Di plom ar beit 20 % und der für
das Kol lo quium 5%. Die Note für Fach prü fun gen wird 
aus dem Mit tel der Mo dul-Einzelnoten ge bil det. 

§ 20

In-Kraft-Treten*

(1)  Die se Fach prü fungs ord nung gilt für alle Stu die -
ren de, die ihr Stu di um ab Win ter se mes ter 2001/2002 
im ers ten Stu dienf ach se mes ter auf neh men.

(2)  Die se Fach prü fungs ord nung tritt mit Wir kung
vom 1. Sep tem ber 2001 in Kraft. Sie wird im Ver kün -
dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit -
teilungen) ver öf fent licht.
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An la ge 1 

Re gel prü fungs ter mi ne

für Fach prü fun gen des Haupt stu di ums im Stu dien gang “Bau in ge ni eur we sen”

Stu dien fach Re gel prü fungs ter min

Geo tech nik I bis An fang 4. Se mes ter

Mas siv bau wer ke bis An fang 4. Se mes ter

Wahl mo dul I bis An fang 4. Se mes ter
Bau recht und Bau wirt schaft, 
Bau phy sik, 
Um welt tech nik

Grund la gen Bau be trieb bis An fang 5. Se mes ter

Grund la gen Kon struk ti ver In ge ni eur bau bis An fang 5. Se mes ter

Grund la gen Ver kehrs we sen bis An fang 5. Se mes ter

Grund la gen Was ser - und Ab fall wirt schaft bis An fang 5. Se mes ter

Bau or ga ni sa ti on I bis An fang 6. Se mes ter

Bau ver fah rens tech nik I bis An fang 6. Se mes ter

Kos ten rech nung I bis An fang 6. Se mes ter

Wahl mo dul II bis An fang 7. Se mes ter
Bau or ga ni sa ti on II, 
Bau ver fah rens tech nik II, 
Kos ten rech nung II

Wahl mo dul III bis An fang 7. Se mes ter
Bau or ga ni sa ti on II, 
Bau ver fah rens tech nik II, 
Kos ten rech nung II

Bau sta tik bis An fang 4. Se mes ter

Mas siv bau I bis An fang 6. Se mes ter

Stahl bau I bis An fang 6. Se mes ter

Holz bau I bis An fang 6. Se mes ter

Wahl mo dul II bis An fang 7. Se mes ter
Mas siv bau II
Stahl bau II/Holz bau II
Brü cken bau/ Erd- und Tun nel sta tik

Wahl mo dul III bis An fang 7. Se mes ter
Mas siv bau II
Stahl bau II/Holz bau II
Brü cken bau/ Erd- und Tun nel sta tik

Schie nen an la gen bis An fang 6. Se mes ter

Städ ti sches Ver kehrs we sen bis An fang 6. Se mes ter
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Stra ßen ent wurf bis An fang 6. Se mes ter

Wahl mo dul II bis An fang 7. Se mes ter
Öf fent li cher Ver kehr, 
Ver kehrs pla nung

Wahl mo dul III bis An fang 7. Se mes ter
Stadt- und Raum pla nung, 
Stra ßen bau tech nik, Tun nel ent wurf- und betrieb

Ab fall wirt schaft I bis An fang 6. Se mes ter

Sied lungs was ser wirt schaft I bis An fang 6. Se mes ter

Was ser bau I bis An fang 6. Se mes ter

Wahl mo dul II bis An fang 7. Se mes ter
Ab fall wirt schaft II, 
Sied lungs was ser wirt schaft II, 
Was ser bau II, 
Geo tech nik II

Wahl mo dul III bis An fang 7. Se mes ter
Ab fall wirt schaft II, 
Sied lungs was ser wirt schaft II, 
Was ser bau II, 
Geo tech nik II

Wahl mo dul IV bis An fang 7. Se mes ter
2 Teil fä cher aus dem zu ge hö ri gen Ka ta log 

Im Stu dien gang “Bau in ge ni eur we sen mit in te grier tem Pra xis se mes ter/Aus lands stu di um” ver schie ben
sich die be trof fe nen drei Re gel prü fungs ter mi ne nach Ab le gung des Pra xis se mes ters um zwei Se mes -
ter.
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An la ge 2

Ka ta log der Teil fä cher des Wahl mo duls IV

Alle Teil fä cher ha ben 4 SWS und 5 ECTS-Punkte. 2 Fä cher er ge ben das Mo dul. Die Wahl soll so ge -
trof fen wer den, dass ein in halt li cher Zu sam men hang der Teil fä cher be steht. Das Mo dul wird in zwei
Teil prü fun gen ab ge prüft.

Die auf ge lis te ten Teil fä cher wer den i. A. re gel mä ßig an ge bo ten. Die ak tu ell an ge bo te nen Teil fä cher
wer den recht zei tig vor Se mes ter be ginn durch Aus hang be kannt ge ge ben.

Be ton tech no lo gie (Er wei te rung zum E-Schein mög lich)

Bau be trieb (SG)

Aus bil dung zum Si Ge-Koordinator

Pro jekt ma na ge ment

Schlüs sel fer ti ges Bau en

Kon struk ti ver In ge ni eur bau (SG)

EDV im Kon struk ti ven In ge ni eur bau

Erd- und Tun nel sta tik

Sta bi li tät - Theo rie und An wen dung

Bahn be trieb

Kom mu na le Pla nungs pra xis

Um welt pla nung im Stra ßen we sen

Son der ge bie te Ab fall wirt schaft (Ab fall wirt schafts kon zep te und Ab fall be hand lungs an la gen)

Son der ge bie te Sied lungs was ser wirt schaft (Fach kun de zum Ge wäs ser schutz be auf trag ten)

Son der ge bie te Um welt tech nik

Was ser che mie und In ge ni eur bio lo gie
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